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ŠKOFIJSKI LIST
85.

Conceduntur indulgentiae pro Piis exercitiis mense augusto in ho­
norem Immaculati Cordis B. M. V. peragendis.

Decretum S. Congregationis S. Officii.
Die 13 m artii 1913.

Quum  p lu rib u s in  locis in v a lu e rit iam  usus 
d icand i m ensem  au g u stu m  lionori et venera tion i 
Im m acu la ti Cordis M. B. V., eodem  m odo ac alii 
m enses ipsim et colendae D eiparae co nsecran tu r; 
u t in  dies m agis ac m agis p ro p ag e tu r p ius mos 
p raed ic tu s, ac fideles m agis ad  eandem  devotio­
nem  a llic ian tu r, enixe supp lica tu m  est, u t om ni­
bus fidelibus Christianis, qui sive publice sive 
p riv a tim  s ingu lis  m ensis au g u s ti diebus in  hono­
rem  Im m acu la ti C ordis B. M. V. a liq u as  preces 
fuderin t, seu a lia  p ie ta tis  exerc itia  peregerin t, 
sanctissim us D. N. P iu s  Pp. X. a liquo t In d u l­
gen tias  concedere d ig n a re tu r. S an c titas  vero 
Sua, per facu lta tes  in frascrip to  C ard inali su p re ­

m ae S. C ongregationis S. Officii Secretario  im per­
titas , benigne h as  preces suscepit, ac sequentes 
Indu lgen tias , defunctis  quoque applicabiles, e la r­
g itu s  est: In d u lg en tiam  trecen to rum  dierum , 
s ingu lis  p raed ic ti m ensis diebus, si corde saltem  
con triti christifideles, quae su p ra  d ic ta  sun t, pia 
o pera  exercuerin t; In d u lg en tiam  p lenariam  se­
mel eo m ense lucrandam , si p rae te rea  ad sac ra ­
m en ta  Confessionis et Ssm ae E u ch aris tiae  de­
vote accesserin t, a liquam  ecclesiam  vel publicum  
sacellum  v isitaverin t, et ad  m entem  Sum m i 
P ontific is  o raverin t. P raesen ti in  perpetuum  
valitu ro , absque u lla  B revis expeditione. Con­
tra r iis  qu ibuscum que non obstan tibus.

L. f  S. M. Card. Rampolla.
f  D. Archiep. Seleucien, Ads. S. O.

86.

Christiana salutatio sub invocatione divini Iesu Nominis ampliori 
Indulgentia ditatur.

Decretum. S. Officii.
Ex au d ien tia  Sanctissim i die 27 m a rtii 1913.

E tsi p e rv e tu sta  p iissim a consuetudo, in te r 
Christianos p lu rim is  in  locis invecta, sese invicem  
sa lu tan d i sub Ssm i Iesu  N om inis invocatione, 
q u a  n im iru m  a lte r  d ic it: L au d e tu r Iesus C hri­
stus, a lte r  vero respondet: Arnen vel In  saecula, 
a u t sim iliter, ia m d iu  apostolicae Sedis favorem  
ad ep ta  sit, et in d u lg en tia  q u in q u ag in ta  d ierum  
per Surpm os P ontifices d ita ta ; u t ta m  frug ifera  
p rax is  im pensio ri studio, ub i viget ten ea tu r, ubi 
au tem  obsolevit re s ti tu a tu r , alib i dem um  large

p ro p ag e tu r; Ssm us D. N. D. P iu s  div. prov. Pp. X, 
precibus Sibi, occasione sextodecim o reu rren - 
tiu m  saecu larium  solem nium  a  pace Ecclesiae 
donata , po rrectis  benigne annuens, Indu lgen tiam  
cen tum  dierum , defunctis  quoque adplicabilem , 
a  singu lis ch ris tifide libus quoties u ti su p ra  se 
invicem  sa lu tav e rin t luc randam , la rg iri d igna tu s 
est. P raesen ti in perp e tu u m  valitu ro , absque 
u lla  B revis expeditione. C ontrariis  qu ibuscum ­
que non obstan tibus.

L. f  S. M. Card. Rampolla.
-j- D. Archiep. Seleucien, Ads. S. O.
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87.

Augentur et extenduntur Indulgentiae pro quadam laude Ssmi 
Sacramenti.

Decretum S. Officii.
Die 10 ap rilis  1913.

Ssm us D. N. D. P iu s  div. prov. Pp. X, per 
facu lta tes  in fra sc rip to  C ard ina li S. Officii Secre­
ta rio  specia liter tr ib u tas , benigne concedere 
d ig n a tu s  est, u t  christifideles, qu i laudes  et g ra ­
tia ru m  actiones erga D. N. I. C. in  Ssmo E u ch a­
ris tiae  S acram en to  im pendun t, ia cu la to ria  prece 
quae sic so n a t: L a u d e tu r  et ad o re tu r  in  ae te r­
n u m  sanctissim um  S acram en tum , vel quae in 
a u th e n tic a  sylloge In d u lg en tia ru m  in v e n itu r  h is 
verb is expressa: S ia lodato  e rin g raz ia to  ogni 
m om ento  il san tissim o  e d iv in issim o S acra ­
m ento, am plio ri sp iritu a liu m  favorum  em olu­

m ento  gaudere  valean t, quam  a n te a  fru i p o te ran t 
a lte ram  rec itan tes ; v idelicet: In d u lg en tia  trecen ­
to rum  d ierum , defuncto rum  an im abus e tiam  ad- 
plicabili, quoties d ic tam  a lte ru tra m  precem  corde 
sa ltem  contrito  rec itav e rin t; p len a ria  vero, de- 
fuinctis s im ilite r adplicabili, q u a ten u s  per in te ­
g rum  m ensem  eandem  quotid ie  elicere consue­
verin t, si in su p e r confessi ad  sacram  Synaxim  
acccessei’in t et ad  m entem  Sum m i Pon tific is  ova- 
verin t. P raesen ti in  perp e tu u m  valitu ro , absque 
u lla  B revis expeditione. C on trariis  non obstan ­
tibus quibuscum que.

L. f  S. M. Card. Rampolla.
f  D. Archiep. Seleucien, Ads. S. O.

88.

Zastopnik c. kr. centralne komisije za varstvo spomenikov na 
Kranjskem.

C. kr. c en tra ln a  kom isija  za varstvo  spom e­
nikov n a  D u n aju  sporoča z dopisom  z dne 12. ju ­
n ija  1913, št. 102/pr., sem kaj, da  je im enovala  za 
s v o j e g a  z a s t o p n i k a  n a  K r a n j s k e m  
d r .  F r a n č i š k a  S t e l e ,  p ra k tik a n ta  c. kr. 
cen tra ln e  kom isije, k i b iva v L jub ljan i, M estni 
trg  št. 25.

Ž upni u ra d i se o tem  obveščajo z naročilom , 
n a j podp ira jo  s trem ljen je  im enovanega gospoda 
te r  m u radevolje  podaja jo  po trebna  po jasn ila .

S tem  odpade sicer neposredno dopisovanje 
s c. k r. cen tra lno  kom isijo ; pač p a  na j se župni 
u rad i, k ak o r je bilo tu d i doslej v navad i, v vseh 
zadevah, k i se tičejo kake izprem em be p ri cerkvi 
a li cerkven ih  p redm etih , o b r a č a j o  n a  o r ­
d i n a r i a t ,  k i bo v po trebn ih  s luča jih  dalje  
posredoval.

89.

Instruktion für die Landeskonservatoren.
(E rlaß des k. k. M in isterium s fü r K u ltu s und

1. Es is t eine se lb stverständ liche  V oraus­
setzung  d e r T ätigkeit der L andeskonservato ren , 
daß  sie die D enkm ale ih res  L andes genau  
kennen .

2. Zu ad m in is tra tiv en  Zw ecken haben  sie 
ein In v e n ta r  der D enkm äler ih res  L andes nach  
e in er A nleitung  des k u n sth is to risch en  In s titu te s  
anzulegen.

3. Die L andeskonservato ren  haben  die K on­
serv ierung  der D enkm ale zu überw achen, wobei

U n terrich t vom 30. Septem ber 1912, Z. 16.160.)

sie ih re  Ingerenz n ich t n u r  au f die von den 
B esitzern  oder anderw eitig  angereg ten  R estau ­
ra tio n en  zu beschränken , sondern  auch  dah in  
zu w irken  haben, daß  übera ll alle notw endigen  
A usbesserungen  fo rtlau fend  d u rch g e fü h rt w er­
den, d am it der N otw endigkeit g roßer R estau ­
ra tio n en  vorgebeugt w erden  kann . Zu diesem  
Zwecke sollen sie alle w ich tigen  D enkm ale im  
öffen tlichen  Besitze m öglichst oft insp iz ieren  
u nd  m it ih ren  Inh ab ern  oder V erw esern ein E in ­
vernehm en  pflegen.
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4. Bei den von den le tz teren  angereg ten  
oder von A m ts w egen angeordne ten  K om m issio­
nen haben  sie fachkundige R atschläge u n d  G ut­
ach ten  abzugeben, als deren  le itendes P rinzip  
die m öglichste E rh a ltu n g  des überlieferten  Be­
s tan d es  u n d  der überlieferten  h isto rischen  E r­
scheinung  ohne R ücksich t au f die E n ts teh u n g s­
zeit anzusehen  ist.

D as g ilt n ich t fü r die D enkm ale selbst, 
sondern  auch  fü r ih ren  Z usam m enhang  m it der 
U m gebung, wo er von B edeu tung  ist, wie auch  
fü r ganze D enkm algruppen , Orts- u n d  S tad t­
bilder.

5. F e rn e r  haben  die L andeskonservato ren  
schriftliche G utach ten  politischen, k irch lichen , 
au tonom en B ehörden, wie auch  sonst a llen  F a k ­
toren, denen  eine Ingerenz au f alte  D enkm ale 
zukom m t, abzugeben, bei geringen  H erste llungs­
arbe iten  m ündliche R atschläge zu erte ilen  und  
bei a llen  w ichtigen  A rbeiten  sich von der r ic h ti­
gen D u rch fü h ru n g  derselben zu überzeugen und  
dieselben nach  B edarf zu inspizieren.

6. Es liegt keinesw egs in  der A bsicht der 
D enkm alpflege, p rak tischen , a lte  D enkm ale ta n ­
g ierenden  B edürfn issen  u n te r  a llen  U m ständen  
zu w idersprechen , im  G egenteile haben  die 
L andeskonservatoren , sow eit solche B edürfn isse 
ta tsäch lich  bestehen, d ah in  zu w irken , daß  
ih n en  in  einer W eise en tsprochen  w ird , die den 
geringsten  N achteil fü r das D enkm al bedeutet. 
Das g ilt ganz besonders fü r K u ltu rbedürfn isse .

7. Bei unverm eid lichen  neuen  Z u ta ten  zu 
a lten  D enkm alen  (z.B. Z ubauten , A usm alungen) 
is t bei V erm eidung d o k trin ä ren  H isto risie rens 
oder K opierens die harm onische E in fügung  des 
N euen in  die alte  E rscheinung  des D enkm ales 
oder der D enkm algruppe, u nd  wo eine se lb stän ­
dige kü n stle risch e  Note am  P la tze  ist, eine 
m öglichst hohe kü n stle risch e  Q ualitä t des N euen 
anzustreben . U n ter a llen  U m ständen  is t die 
F ä lschu n g sab sich t zu verm eiden.

8. Bei bew eglichen O bjekten im  öffentlichen 
Besitze haben  die L andeskonservato ren  d arü b er 
zu w achen, daß  sie au f dem  O rte ih re r  u rsp rü n g ­
lichen B estim m ung oder e iner U n terbringung , 
die sich  ein h is to risches R echt erw orben hat, 
verbleiben. Sollte sich dies als  unm öglich  e r­
weisen, is t die D eponierung in  einem  in lä n d i­
schen M useum  anzustreben , u nd  zw ar in  jenem , 
in w elches sich das D enkm al se iner Q ualitä t u nd  
der lokalen  u n d  k ü n stle risch en  Z usam m en­
gehörigkeit nach  am  besten  einfügt.

B esonders strenge haben  die L andeskonser­
vatoren  d a rü b er zu w achen, daß  bew egliche

D enkm ale im  öffentlichen Besitze unbefug te r 
W eise n ich t vern ich te t oder v e räu ß e rt w erden. 
A uch die bedeu tenden  K unstw erke im  P r iv a t­
besitz haben  die L andeskonservato ren  m öglichst 
in Evidenz zu h a lten  u n d  falls G efahr vorliegt, 
daß sie ins A usland  v erk au ft w erden, alle zu­
lässigen M ittel zu ergreifen, um  sie fü r das In ­
land  zu re tten .

9. Bei A usgrabungen  u nd  F unden  haben 
die L andeskonservato ren  zu in terven ieren  und  
d a rü b er zu w achen, daß  die gefundenen  Objekte 
n ich t versch lepp t oder beschäd ig t w erden  und  
daß alle M aßregeln getroffen w erden, w elche fü r 
die E rh a ltu n g  der F unde im  In lan d e  u nd  ih re  
K onserv ierung notw endig  sind.

10. Den ihnen  von der Z en tralkom m ission  
au s  ih ren  M itteln zugew iesenen B etrag  fü r K on­
serv ierung  haben die L andeskonservato ren  fü r 
K onserv ierungsarbeiten  zu verw enden, bei denen 
ein pericu lum  in  m ora besteh t oder die so 
geringfügig  sind, daß  das A nsuchen um  Bew illi­
gung  einer eigenen S taa tssubven tion  als ü b er­
flüssig  angesehen w erden  kann .

11. Bei a llen  A ngelegenheiten, die s ta tu te n ­
m äßig von der Z en tralkom m ission  en tschieden  
w erden  m üssen , oder bei denen sich die Z en tra l­
kom m ission die E n tscheidung  Vorbehalten hat, 
haben  die L andeskonservato ren  unverzüg lich  an  
die L etztere zu berich ten  u n d  strenge nach  ih ren  
W eisungen zu handeln .

12. Im  allgem einen gibt der technische 
L andeskonservato r dort, wo beide S tellen der 
L andeskonservato ren  besetzt sind, in  tech n i­
schen oder vorw iegend techn ischen  F ragen  oder 
bei unverm eid lichen  k ü n stle risch en  N euherste l­
lungen  vom k ü n stle risch en  S tan d p u n k te  aus 
G utach ten  ab, in  allen  übrigen  F ragen  der D enk­
m alpflege der k u n sth is to risch e  L andeskonser­
vator. Doch haben  beide ste ts  im  E invernehm en 
vorzugehen u n d  ih re  G utach ten  sind  als e inheit­
liche E nunzia tionen  au fzufassen  u nd  von beiden 
zu fertigen.

13. Den techn ischen  L andeskonservatoren  
is t es n ich t g e s ta tte t p riv a tim  R estau rie ru n g s­
pro jek te  zu verfassen  oder du rchzu füh ren . In  
besonders w ichtigen  F ällen  können  sie jedoch 
von der Z en tralkom m ission  ausnahm sw eise 
hiezu au to ris ie rt oder h iem it b eau ftrag t w erden.

14. Bei V erhand lungen  m it P a rte ien  oder 
B ehörden haben  die L andeskonservato ren  die 
In teressen  der D enkm alpflege m it Festigkeit, 
doch ste ts  k onzilian t zu w ah ren  u n d  zu trach ten , 
au f gü tlichem  W ege die Schw ierigkeiten  zu be­
seitigen. Sollte dies unm öglich  sein, oder w ürden

17*

fc.
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lange V erhand lungen  eine G efahr fü r das D enk­
m al bedeuten, haben  sie die po litischen  B ehör­
den um  In terv en tio n  zu ersuchen.

15. Die D enkm alpfleger (K onservatoren) 
u nd  die K orrespondenten  der Z en tralkom m ission  
sind  A uskunfts- u n d  V ertrauensorgane , deren  
A nzeigen u n d  A nregung die L andeskonservato ­
ren  zu u n te rsu ch en  haben  u n d  hei denen  sie sich 
In fo rm ationen  holen können. In  d ringenden  
oder w eniger bedeu tenden  F ällen  können  sich 
die L andeskonserva to ren  d u rch  die D enkm al­
pfleger (K onservatoren) v e rtre ten  lassen. F ü r  die 
D enkm alpfleger (K onservatoren) und  K orrespon­
den ten  w ird  eine eigene In s tru k tio n  h in a u s ­
gegeben, w elche zu r K enn tn isnahm e der L andes­
konserva to ren  beigeschlossen w ird.

16. Als eine ih re r  w ich tigsten  A ufgaben 
haben  die L andeskonservato ren  die H eran ­
b ildung  der B evölkerung zu r P ie tä t fü r alte  
D enkm ale u n d  zu den A nschauungen  und  
G rundsä tzen  der D enkm alpflege zu betrach ten . 
D eshalb gehö rt es zu ih ren  O bliegenheiten:

a) B elehrende V orträge ü b er D enkm alpflege 
bei passenden  G elegenheiten zu halten .

h) E in  E invernehm en  m it a llen  F ak to ren  zu 
suchen, die w ie z. B. die D enkm al- und  
I le im atschu tzvere ine  ähn liche Ziele ver­
folgen.

c) Die G ründung  so lcher V ereine u n d  ih r  E in ­
lenken  in  rich tige  B ahnen  zu fördern .

d) D urch  au fk lä ren d e  Schriften  zu w irken.
17. Da die D enkm alpflege n ich t a ls  ein 

s ta rre s  System  von V orschriften  u n d  Regeln, 
sondern  als  eine in  lebendiger E n tw ick lung  be­
griffene geistige u nd  k ü n stle risch e  S tröm ung 
au fzu fassen  ist, is t es u num gäng lich  notw endig , 
daß  sich die L andeskonserva to ren  w eite r b ilden  
u nd  den K on tak t m it den F o rtsch ritten  in  den 
le itenden  Ideen der D enkm alpflege n ich t ver­
lieren.

18. Über ih re  T ätigkeit u nd  A m tsfüh rung  
haben  die L andeskonservato ren  am  1. Jä n n e r 
und  1. Ju li jeden Jah re s  einen zusam m enfassen­
den, du rch  Illu s tra tio n en  e rlä u te rten  d ru ck ­
fähigen B erich t der Z en tra lkom m ission  vorzu­
legen.

19. Sie haben  die G eneralkonservato ren  bei 
den Inspek tionen  zu begleiten, ihnen  au f V er­
langen alle A kten vorzulegen u n d  m ünd lichen  
B erich t über ih re  A m tsfü h ru n g  abzusta tten , wie 
auch  nach  ih ren  W eisungen  zu handeln .

20. Die L andeskonservato ren  sind verp flich ­
tet, die A ktionen des k u n sth is to risch en  In s ti­
tu tes, insbesondere die A rbeiten  fü r die K u n st­
topograph ie zu u n te rs tü tzen .

21. A ußer einer R eg is tra tu r haben  die 
L an desko rserva to ren  bei ih ren  Ä m tern ein aus 
Photograph, a rch itek t. A ufnahm en oder sonsti­
gen A bbildungen bestehendes D enkm alarch iv  
ih res L andes anzulegen.

22. F ü r  den S prachengebrauch  gelten  fü r 
die L andeskonservato ren  die E rfo rdern isse  des 
p rak tisch en  D ienstes.

23. Da die k. k. B ehörden im  S inne des § 5 
der S ta tu ten  der Z en tralkom m ission  deren  Or­
gane in  ih rem  W irken  zu u n te rs tü tzen  haben 
u n d  ih re  M itw irkung  fü r eine gedeihliche A us­
übung  des D enkm alschu tzes u n en tb eh rlich  ist, 
w erden  sich  die L andeskonservato ren  m it der 
po litischen  L andesste lle  im  ste ten  V erkehr e r­
h a lten  und  w ann  im m er nötig, ih re  U n te r­
s tü tzu n g  oder In terven tion  erb itten . In  m inder 
bedeutenden , sowie in  allen  d ringenden  Fällen  
haben  sich die L andeskonserva to ren  u n m itte l­
bar an  die k. k. B ehörden e rs te r In s tan z  (Bezirks­
hau p tm an n sch aften , M agistrate) zu w enden. 
D esgleichen haben  sie m it den vom S taa te  e r­
ha lten en  oder subven tion ierten  In s titu te n  und  
L eh ran sta lten  einsch läg iger R ich tung  stete F ü h ­
lung  zu e rh a lten  u n d  w enn nötig  ih re  U n te r­
s tü tzu n g  anzusprechen .

90.

Navodilo za upravo cerkvenega in nadarbinskega premoženja.
To je naslov m ale knjižice, 80 stran i, katero  

sem  sestav il po želji m nogih duhovnikov. P r i­
zadeval sem  se, da  podam  k a r  mogoče p rak tično  
navodilo. Zato sem  o p u stil »paragrafe« in  raz ­
delitev  tv a rin e  sem ' d rugače zasnoval, k ak o r je 
b ila  dc sedaj. T udi sem  ločil pouk o u p rav i cer­
kvenega od pouka o up rav i n ad arb in sk eg a  p re ­

m oženja. Posebej razp rav ljam  o dolžnostih  za­
časno nastav ljen eg a  u p rav ite lja  (str. 11. do 38.) 
in  posebej o dolžnostih  sta lno  n astav ljenega  
u p rav ite lja  (str. 38. do 80.). Naj u p rav ite lj p ri 
n astopu  uprave  vzam e knjižico v roke, posebno 
m lad i začetnik, p a  bo koj vedel, kako bo spoznal 
prem oženje, k i ga im a njegova cerkev in  n ad ar-
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b ina; koj bo vedel, da  li je vse v red u  ali je kaj 
pom an jk ljivega; koj bo vedel, kako naj postopa, 
da bo vse v redu . P o jasn il sem, kako naj se 
v rši izročitev prem oženja, kako  se n ap rav i in ter- 
k a la rn i račun , kako napoved za dopolnilo kon- 
grue. — V saka žu p n ija  dobi knjižico, k i naj se 
sh ran i v arh ivu .. M ladi gospodje naj si jo zase

oskrbe. D ekane prosim , naj se kn jižica p reč ita  
in po jasn i na  razn ih  duhovn išk ih  shodih. — 
K njižica se dobi v knezoškofijski p isarn i, in  sicer 
vezana po 1 K 50 h, b roširana  po 1 K.

V L j u b l j a n i ,  dne 16. ju lija  1913.

+ Anton Bonaventura 1. r.,
knezoškof.

91.

Primanjkovanje duhovnikov.
P. n. g o s p o d o m  ž u p n i k o m !

N am eščeni so gospodje novinci in  p rem e­
ščeni s ta re jš i gospodje kap lan i, k ak o r se je že­
lelo, ali kak o r so zahtevale potrebe. Toda mnogo 
prem alo je duhovnikov, da bi se ustreg lo  vsaj 
najbolj po trebnim  župn ijam  in  n u jn im  prošn jam  
do tičn ih  gospodov župnikov. Ko bi im el še 15 
duhovnov n a  razpolago, bi se zadostilo  največim  
potrebam . Ni jih. Razen tega bo zopet p rav  
km alu  več župnij izpraznjen ih . T reba bo gospo­

dov isk a ti in  jih  prem eščati, pa  bodo zopet n ek a ­
tere  župnije ostale brez duhovnih  pomočnikov. 
H udo je.

To nazn an jam  gospodom  župnikom  in  jih  
prosim , naj potrpe in vsak  v svoji župniji store, 
k a r  morejo.

V L j u b l j a n i ,  dne 17. ju lija  1913.

f  Anton Bonaventura,
knezotkof.

92.

Matični izpiski za švicarske podanike.
C. kr. deželna v lad a  za K ran jsko  sporoča z 

dopisom  z dne 3. ju lija  1913, št. 16.866, sem kaj:
Gem äß Art. 8 des m it der Schweiz geschlos­

senen S taa tsv ertrag es  vom 7. D ezem ber 1875, 
R.-G.-ßl. Nr. 70 ex 1876, sind  in  allen  im  In lande  
vorkom m enden G eburts-, T rauungs- u n d  Todes­
fällen  Schw eizerischer S taa tsangehö rigen  am t­
liche M atrikenauszüge kostenfrei auszufertigen  
und  der G esand tschaft de r Schw eizerischer E id­
genossenschaft in  W ien zu überm itte ln . Den in 
einer anderen  als der deu tschen  oder la te in i­
schen Sprache ausgeste llten  M atrikenauszügen  
is t eine la tein ische, von der zuständ igen  B ehör­
de beglaubigte Ü bersetzung beizuschließen.

A uf G rund dieses V ertrages u n d  des E rla s ­
ses des k.. k. M in isterium s des In n ern  vom
4. J ä n n e r  1877, Z. 17.535, w u rd en  m it h. o. E rlasse 
vom 4. Mai 1877, Z. 217, die en tsp rechenden  V er­
fügungen getroffen, dam it seitens der m it der 
M atrik en fü h ru n g  b e trau ten  O rgane gehörig  be­
g laubig te  M atrikenauszüge über alle S tandes­
fälle Schw eizerischer S taa tsan g eh ö rig e r im  W e­
ge der po litischen  B ehörden I. In stan z  an  die 
L andesste llen  eingesendet u nd  von den le tz te­
ren  behufs W eiterle itung  an  die Schw eizerische

G esand tschaft dem  M inisterium  des In n ern  vor­
gelegt w erden.

B eschw erden der Schw eizerischen G esandt­
schaft in  W ien, daß  die in  Rede stehenden  Ma­
trikenauszüge häu fig  g a r  n ich t oder verspäte t 
eingesendet w erden, haben  das M inisterium  des 
Innern  v eran laß t, diesen E rlaß  den L andes­
stellen  u n te rm  17. M ärz 1879, Z. 3276, 23. Oktober 
1890, Z. 11.004, u n d  14. D ezem ber 1904, Z. 54.555, 
in  E rin n e ru n g  zu bringen, w orüber die po liti­
schen B ehörden I. In s tan z  m it h. o. E rlasse vom 
31. D ezem ber 1904, Z. 24.102, en tsp rechend  ver­
stän d ig t w orden sind.

N unm ehr is t eine neuerliche B eschw erde 
der Schw eizerischen G esand tschaft in  W ien ein ­
gelangt, die die A ufm erksam keit des. k. k. M ini­
ste rium s des In n ern  d a ra u f gelenk t ha t, daß die 
in  B etreff des M atrik en au stau sch es  erlassenen  
V orschriften  seitens einzelner M atrikenäm ter 
und  B ehörden ü b e rh au p t n ich t befolgt w erden.

Hievon beehrt sich die k. k. L andesregie­
ru n g  infolge E rlasses des k. k. M inisterium s des 
Inn ern  vom 23. Ju n i 1913, Z. 16.654, im  N ach­
hange zu den h. o. Z uschriften  vom 4, Mai 1877, 
Z. 217, und  vom 31. Dezem ber 1904, Z. 24.102, m it
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dem  d. h. E rsuchen  M itteilung  zu m achen, diese 
A nordnung  den un te rs te llen d en  M atrikenfüh- 
re rn  zu r genauen  D arnachac litung  b ekann t ge­
ben zu wollen.

O čem er se čč. m atičn i u ra d i obveščajo z

naročilom , naj m atične izpiske šv icarsk ih  poda­
nikov v vsakem  sluča ju  posebej pošljejo c. kr. 
o k ra jnem u  g lavarstvu . Cf. C atalogus cleri Dioec. 
Labacensis, 1913, str. 245.

93.

Kanonična vizitacija in birmo vanj e.
N ačrt za kanonično vizitacijo  in  birm ova- 

nje, objavljen  v le tošn jem  »Škofijskem  Listu«, 
str. 42 in  43, se m ora  za dekan ije  Trebnje, Žužem ­
berk  in  Kočevje nekoliko izprem eniti.

K er sem  m islil sk lica ti sinodo v p rv i polo­
vici sep tem bra, se m i je kanon ična  v iz itac ija .o d ­
rin ila  še v drugo polovico oktobra, k a r  je iz m no­
gih razlogov jako  neugodno. K er po želji gospo­
dov duhovnikov sinode ne bo, se m ore v iz itac ija  
začeti koj po ka to liškem  shodu, zadnjo  nedeljo  
m eseca avgusta , te r  se ob koncu  sep tem bra 
konča.

Z raven  so p rišle  še druge ovire za oktober: 
posvečenje škofa poreškega, zborovanje škofov 
naše cerkvene provincije in  pot v Rim  ad lim ina.

S teh  razlogov upam , d a  m i n ik d o  ne za­
m eri, ako določeni n a č r t za kanonično  vizitacijo  
izprem enim . R azum e se, d a  naj se v šoli zberejo 
le otroci b irm anci. Izp rašu je  naj se posebno o 
sv. b irm i te r  o zak ram en tih  sv. pokore in  sv. Reš- 
n jega  Telesa, k ak o r se je raz lagalo  prvoobhajan- 
cem. D rugi red  ostane, k ak o r je  že sploh n a v a d ­
no in  zopet povedano v le tošn jem  »Škofijskem  
Listu« str. 42.

1. D e k a n i j a  T r e b n j e .
1. T rebnje v nedeljo  31. avgusta .
2. Št. Lovrenc v ponedeljek  1. septem bra.
3. Čatež v to rek  2. septem bra.
4. Sv. K riž v če trtek  4. septem bra.
5. M irna v petek  5. septem bra.
6. M okronog v nedeljo  7. sep tem bra  (con­

secratio  altaris).
7. Trebelno v ponedeljek  8. septem bra.

8. Št. R upert v to rek  9. septem bra.
9. Sv. T rojica v sredo 10. sep tem bra.

10. Št. Janž  v če trtek  11. septem bra.

2. D e k a n i j a  Ž u ž e m b e r k .

11. Dvor (sv. m aša  in  šola) v soboto 13. sep­
tem bra.

12. Žužem berk v nedeljo  14. septem bra.
13. D obrniče v ponedeljek  15. septem bra.
14. A jdovec v to rek  16. septem bra.
15. Zagradec v sredo 17. septem bra.
16. Sela v če trtek  18. septem bra.
17. K rka v soboto 20. septem bra.
18. Šm ihel v nedeljo  21. sep tem bra  (conse­

cra tio  ecclesiae).
19. A m brus v to rek  23. septem bra.
20. H inje v sredo 24. septem bra.

3. D e k a n a t  G o t t s c h e e .
21. U n ter-W arm berg  D onnerstag  den 25. 

Septem ber.
22. E ben tal F re itag  den 26. Septem ber.
23. N esseltal Sonntag  den 28. Septem ber.
24. U ntei’-D eutschau  D ienstag  den 30. Sep­

tem ber.
25. U n terlag  M ittw och den  1. O ktober.

4. D e k a n i j a  l j u b l j a n s k a  o k o l i c a .
26. Golo v nedeljo  17. avgusta .
Skupno konferenco za d ek an iji T rebnje in  

Žužem berk bomo svoječasno določili.
V L j u b l j a n i ,  dne 9. ju l ija  1913.

f  Anton Bonaventura,
knezoškof.

94.

Binacija ob katoliškem shodu dne 24. avgusta 1913.
Vsled pooblaščenja svete stolice z dne

10. m arca  1913 dovolim  vsem  duhovixikom  lju b ­
ljanske  škofije, ki bodo nadom estovali v nedeljo
24. av g u sta  t. 1. n a  ka to lišk i shod odišle duhov­

nike, da  sm ejo v s lu ča ju  resn ične potrebe bi- 
n ira ti.

V L j u b l j a n i ,  22. ju lija  1913.

f  Anton Bonaventura,
knezoškof.
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95.

Razpis Iv. Nep. Sehlackerjeve ustanove za učiteljske vdove.
U stanova pokojnega vodja no rm alke c. kr. 

šolskega svetn ika  in  častnega k an o n ik a  Ivana  
Nep. Sch lackerja  v podporo ene učite ljske vdove 
se bo zopet podelila  za čas od 1. av g u sta  1912 do 
1. av g u sta  1913. Č astiti župni u ra d i naj obveste 
o tem  razp isu  učite ljske  vdove, k i sicer ne uži­
vajo n ikake  ustanove, z opazko, naj prosivke

oprem ijo svoje prošnje z verje tn im i svedočbam i, 
da so v resn ici ubožne, nesvarljivega živ ljen ja
i):i da  so n jihovi možje na jm an j deset le t služili 
v k ronovin i K ran jsk i kot lju d sk i učitelji. P ro š­
nje naj se vlože do 30. av g u sta  t. 1. p ri tu k a jšn jem  
konzistoriju .

96.

Različne opazke.
K ateri responzoriji se vzam ejo prt lekcijah  

festi sim plicis? G atterer: »Wie betet m an  das 
neue Brevier« p rav i: D rei L ektionen  eines Stim - 
p lexfestes: Als erste  u n d  zweite w ird  die erste 
un d  zweite L esung der betreffenden  Ferie  ge­
nom m en m it dem  7. u n d  8. R esponsorium  au s 
dem  betreffenden  Com m une sancto rum  (z. B. bei 
einem  festum  sim plex eines M ärty rers  aus  dem  
Com m une u n iu s  m arty ris). Die III. L ektion w ird  
vom F est genom m en (lectio h is to rica ; sind  zwei 
lectiones h istoricae, so w erden  sie in  enine zu ­
sam m engezogen).

Drugi avstrijski shod za varstvo otrok v 
Solnogradu se bo vršil od 4. do 6. sep tem bra 1913. 
Vodstvo prosi obilne udeležbe, ke r se bodo obrav­
n av a la  važna vp rašan ja . . P rv i shod je bil v 
m arcu  1907. G lavni p redm eti obravnav bodo: Die 
E n tw ick lung  der Jugendfü rso rge in  Ö sterreich 
seit 1907. — F ürsorgeerziehung . — Die gesetz­
liche Regelung der K inderarbeit. — Vorschläge 
zu r R egelung der K inderarbeit. N aznan ila  u d e ­
ležencev sprejem a Z en tra ls te lle  fü r K inderschu tz 
u n d  Jugendfürsorge , W ien I., B iberstraße 2 
(Mezzanin).

97.

Slovstvo.
Navodilo za upravo cerkvenega in  nadar- 

binskega premoženja. Za lju b ljansko  škofijo se­
stav il f  A n t o n  B o n a v e n t u r a ,  škof lju b ­
ljansk i. V L jub ljan i 1913. Založil kn. šk. o rd i­
n a ria t. N atisn ila  K ato liška  T iskarna . S tr. 80.

T a k n jig a  daje podroben navod k  up rav i 
cerkvenega in  n ad arb in sk eg a  prem oženja. Deli 
se v š tir i poglavja, k i govore 1. o k n jig ah  in  sp i­
sih, po trebn ih  p ri u p rav i cerkvenega in  n a d a r ­
b inskega prem oženja; 2. o osebah, določenih za 
up ravo ; 3. o dolžnostih  začasno nastav ljenega  
u p ra v ite lja ; 4. o dolžnostih  sta lno  n astav ljenega  
up rav ite lja . Glede uporabe te kn jige glej Škof. 
L ist str. 000.

Sv. Anton Padovanski. Ž ivljen jepis in  če- 
ščenje velikega čudodeln ika  iz franč iškanskega  
red a  z m olitvenikom . Po nem šk i izda ji P . Se­
b as tijan a  Scheyring p rired ili l j u b l j a n s k i  
b o g o s l o v c i .  V L ju b ljan i 1913. Založila K ato­
lišk a  B u k v am a. N atisn ila  K ato liška  T iskarna . 
S tr. 239.

K njižica obsega k ra te k  živ ljen jepis sv. A n­
to n a  P adovanskega, razne načine češčenja tega 
svetn ika  in  splošni m olitvenik . K njižica se je 
razposla la  n a  dekan ijske  u rad e  v sm islu  po jas­
n ila  str. 25 Škof. L ista ,193.

Sveti Just. Zgodovinska ig ra  v š tir ih  d e ja ­
n jih . I ta lija n sk i sp isal dr. Fr. Petronio . Iz roko­
p isa  prevedel d r .  J o s i p  D e b e v e c .

To igro p rin aša  20. snopič v »Zbirki lju d sk ih  
iger«, k i jih  zalaga K ato liška  B u k v am a  v L jub­
ljan i. D ejanje se v rši v T rs tu  1. 303. Spretno 
sestav ljena  igra, pesn išk i jezik, dogodek iz zad ­
n jih  le t p reg an jan ja  k ris tjanov , dom ača zem lja 
— vse to n ap rav lja  igro p rim erno  zlasti za p ro ­
slavo le tošn jega K onštan tinovega jub ileja.

Cena om enjenega 20. snopiča je  80 vin. te r 
obsega tu d i igro: L jubezen M arijinega otroka. 
Spisala  Tončka Kovačič.

Kraljestvo božje na Jutrovem. III. zvezek. 
Izdalo  A postolstvo sv. C irila in  M etoda pod za­
vetjem  Device M arije. 4. le tno poročilo. V L jub­
ljan i 1913. T iska la  K ato liška T isk a rn a  v L jub­
ljan i. Cena 24 v inarjev . Str. 24.

V sebina: D va jubileja . V ojska in  naši m isi­
joni. M isijonske sestre evharistinke  v Macedo- 
n iji. V obleganem  O drinu. Slovenske usm iljenke 
na  ba lkanskem  bojišču. D uhovska zveza v odrin- 
ski škofiji. Iz odrinske okolice. V sakdanji k ruh . 
Letno poročilo. D arovi. R ednih  dohodkov je bilo 
7763 K 29 vin., iz redn ih  darov  pa 10.149 K 28 vin.
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98.

Konkurzni razpis.
R azpisu je se žu p n ija  P o d l i p a  v v rh n išk i Z adn ji rok za v laganje  prošenj je dne 8. sep-

dekan iji. tem ber 1913.
P rosivci naj svoje p rošnje naslove n a  c. kr. 

deželno vlado za K ranjsko.

99.

Škofijska kronika.
Cerkvena odlikovanja: G. dr. J a n e z  G n i ­

d o v e c ,  gim n. rav n a te lj in  rek to r  zavoda sv. S ta­
n is lav a  v Š e n tv id u  n ad  L jub ljano  je  posta l častn i 
papešk i kom orn ik  (cam ariere  d’ onore in  abito  
paonazzo di Sua Santita), g. dr. I v a n  K n i f i c  
gim n. profesor n a  škof. g im naziji v Šent Vidu, 
pa  kn.-šk. duhovn i svetnik .

Imenovan je bil g. J o s ip  J u v a n e c ,  župnik  
v C irknici, za kn.-šk. duhovnega sv e tn ik a  in de­
k an a  c irkn iške  dekanije.

Podeljene so bile župn ije : B o r o v n i c a  
g. V alen tinu  K ajdižu, k ap lan u  v M engšu; S t r u ­
g e  g. A ndreju  O rehku, k ap lan u  v D obrepoljah; 
Č r  n u č e  g. A ntonu Tom elju, k ap lan u  v Šent 
V idu n ad  L jub ljano ; Z a 1 i 1 o g g. A ntonu H ri­
barju , župn iku  v Šent G otardu ; Š e n t  G o t a  r  d 
g. V alen tinu  S ita rju , k ap lan u  v K ran ju ; O v s i š e 
g. Josipu  Ocepku, župn iku  n a  Dobovcu; V r h  
(sv. T rije  k ra lji) g. Janezu  M iklavčiču, župnem u 
u p rav ite lju  isto tam .

Vmeščeni so bili: n a  župn ije : S r e d n j o  
v a s  v B o h i n j u  g. A nton Golf, župnik  v S tru ­
gali, 9. ju lija ; S m l e d n i k  g. N ikolaj S tazinski, 
župn ik  v Č rnučah ; Č r n u č e  g. A nton Tom elj, 
k ap lan  v Šent V idu; S t  r u g e  g. A ndrej O rehek, 
k ap lan  v D obrepoljah, 11. ju lija ; C i r k n ic o  g. Jos. 
Juvanec, žup lik  v B orovnici; B o r o v n i c o  g. 
V alentin  K ajdiž, 15. ju lija .

Katehetsko m esto je ustanov ljeno  za lju d ­
sko šolo na Viču z odlokom  c. kr. dež. šolskega 
sveta  za K ran jsko  z dne 7. ju n ija  1913, št. 3222. 
To m esto je razp isano  do 15. avgusta  1913.

Prem eščeni so čč. gg. k ap lan i: F ran c  Ž itn ik , 
k ap lan  v M okronogu, v L jub ljano  za kn.-šk. ta j­
n ik a ; Jerne j P av lin , k ap lan  v C irknici, za p re ­
fek ta  v zavod sv. S tan islav a ; K arel Škulj iz Lo­
škega potoka v Ribnico; A. Ž n idaršič  iz Z agorja 
ob Savi v S tari log (A ltlag); Leopold T uršič  iz 
V rhnike v Šent Vid n ad  L jub ljano ; F ran c  Zabret 
z B leda n a  V rhniko ; Ivan  P r im a r  iz Z agorja ob 
Savi na  V rhniko, Alojzij L under iz Žužem berka 
v S rednjo  vas v B ohin ju ; F ran c  Lončar iz M irne

peči v Šent Je rn e j; Ivan D rešar iz Šent Je rn e ja  
v S taro  Loko; Ivan  Noč iz T rebnjega v S taro 
Cerkev (M itterdorf bei G ottschee); Ivan  Lobe od 
Svetega K riža p ri L itiji za kapit. v ik a rja  v Novo 
m esto; v ik a r K arol Supin iz Novega m esta  za 
župn. u p rav ite lja  n a  Goro pri Id riji; župni u p ra ­
vitelj F ran c  Zega z Gore nad  Id rijo  za k ap lan a  
v Dolenjo vas; ekspozit K arol R upnik  od Sv. Jo šta  
nad  K ranjem  za k u ra ta  n a  E rze lj; Josip Anžič 
iz Š m artin a  pri K ran ju  za ekspozita n a  Sv. Jo št; 
M artin  D im nik iz H renovic v Š m artin  p ri K ran ju ; 
Ivan Kogovšek iz S rednje vasi v B ohin ju  v K ra n j; 
Matej Koželj s K rke v D obrepolje; V alentin  Jerše 
iz P o ljan  v M engeš; Matej D agarin  iz Ribnice 
za župnega u p rav ite lja  v Spodnjo Id rijo ; Janez 
M rak, župni u p rav ite lj v Spodnji Id riji, za župn. 
u p rav ite lja  na  Ledine; Janez P ogačar iz Šm art- 
n a  p ri L itiji za župn. u p rav ite lja  n a  Dobovec; 
Kovič Jernej iz Šent V ida v Š m artno  p ri L itiji; 
Josip G ostiša iz Trnovega v L jub ljan i v Šent Vid 
p ri Z atič in i; Janez K lavžar iz Š kocijana v T reb­
nje ; Ivan  Gogala iz T rnovega n a  Notr. v Trnovo 
v L jub ljan i; Ivan  Jak litsch  iz Koč. K oprivnika 
za ekspozita n a  Zdihovo.

Nam eščeni so čč. gg.: dr. A ndrej Snoj za p re ­
fek ta  v zavodu sv. S tan islav a ; sem eniški duhov­
niki, ozirom a novom ašniki ko t k ap lan i: F ran c  
H iti v P o ljan ah , Ivan  Kete v Z agorju  ob Savi, 
A ndrej M artinčič v H renovicah, F ran c  P fa jfa r 
na  Veliki dolini, R udolf Potočnik  v M okronogu, 
Jakob  Š iraj v K ran jsk i gori, M atija  Škerbec v 
Škocijanu  pri M okronogu, F ran c  Š ušteršič  v 
P rečin i, Josip  Bulovec p ri Sv. K rižu p ri L itiji, 
F ran c  G abrovšek v V rem ah, A nton H afner v Žu­
žem berku, F ran c  H önigm an v H renovicah, F ran c  
Kokel v Z agorju  ob Savi, F ran c  Kovačič v Loškem  
potoku F ran c  Pav lič  v M irni peči, G abriel P e trič  
na  Bledu, Matej V ilfan v C irknici, Janez Žerjav 
v K oprivn iku  n a  Ko., Ignacij Ž gan jar v T rno­
vem na N otran jskem .

Izprememba župnijskih mej: D ečja vas se 
je s 1. ju lijem  1913 izločila iz župnije Šm ihel pri 
Ž užem berku in  p rik lo p ila  župn iji Zagradec.

Knezoškofijski ordinariat v Ljubljani, dne 29. julija 1913.

Vsebina: 85. Indulgentiae mense augusto pro exercitiis in hon. Immac. Cordis B. M. V. — 86. Invocatis divini lesu ho­
m inis. — 87. Indulgentiae pro laude Ss. Sacram enti. — 88. Zastopnik c. kr. centralne kom isije za varstvo spo­
m enikov na Kranjskem. — 89. Instruktion  für die Landeskonservatoren. — 90. Navodilo za upravo cerkve­
nega premoženja. — 91. P rim anjkovanje duhovnikov. — 92. Matični izpiski za Švicarje. — 93. Kanonična vi- 
zitacija. — 94. Binacfja ob katoliškem  shodu. — 95. Schlackerjeva ustanova. — 96. Različne opazke. — 
97. Slovstvo. — 98. Konkurzni razpis. — 99. Škofijska kronika.

Izdajatelj kn.-šk. ordinariat. — Odgovorni urednik  Viktor Steska. — Tiskala Katoliška tiskarna.


